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Niederschrift Nr. 11 über die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Hafen und 
Tourismus 
 
 
Sitzungstermin: Mittwoch, 24.06.2009 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
Sitzungsort: Ratssaal, Verw. gebäude II 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Hegewald, Reinhard  
 
SPD-Fraktion 
Brunken, Karola für Gregor Strelow 
Haase, Hans-Dieter  
Mecklenburg, Rico  
Pohlmann, Marianne  
Scheffel, Enno  
Stöhr, Friedrich  
 
CDU-Fraktion 
Orth, Petra  
 
FDP-Fraktion 
Eilers, Hillgriet  
Fooken, Ralf  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Stolz, Wulf-Dieter  
 
Fraktion DIE LINKE. Grundmandat 
Koziolek, Stephan-Gerhard für Wilfried Graf 
 
Verwaltungsvorstand 
Docter, Andreas Stadtbaurat 
 
von der Verwaltung 
Kinzel, Rainer 
Fortmann, Ulrich 

 

 
Protokollführung 
Scharf, Bianca  
 
Gast 
Bolinius, Erich  
 
 
 

Öffentlicher Teil 
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TOP 1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2  Feststellung der Tagesordnung  
 
Beschluss: Die Tagesordnung wird angenommen  
Ergebnis: einstimmig 
 
 
 
TOP 3  Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 über die gemeinsame Sitzung des  

Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt (Nr. 27) und des Ausschusses für 
Wirtschaft, Hafen und Tourismus  am 22.01.2009  

 
Beschluss: Die Niederschrift wird genehmigt.  
Ergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 4  Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 über die gemeinsame Sitzung des Aus-

schusses für Stadtentwicklung und Umwelt (Nr. 30) und des Ausschusses für 
Wirtschaft, Hafen und Tourismus am 23.03.2009  

 
Beschluss: Die Niederschrift wird genehmigt.  
 
Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 5  Einwohnerfragestunde  
Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
 
 M I T T E I L U N G S V O R L A G E N 
  
 
TOP 6  Bebauungsplan D 146 Teil II, Eisenbahndock; 

-Einzelhandel 
Vorlage: 15/0730/3  

 
 
Herr Docter erklärt, dass es das Ziel der Stadt Emden sei, im Teilbereich II ein Nahversor-
gungszentrum zu schaffen, das in seinem Sortiment nicht innenstadtrelevant ist. Im Jahre 2003 
hat die Stadt Emden zusammen mit der aurelis Management GmbH Region Nord einen städte-
baulichen Wettbewerb ausgelobt, um ein brachliegendes Gelände der Deutschen Bahn AG ei-
ner neuen Nutzung zuzuführen. Das Wettbewerbsgebiet ist Teil der Gesamtentwicklung Alter 
Binnenhafen. 
  
Ziel des Wettbewerbs war, die besondere Lagegunst mit Bezug zum Wasser und Nähe zur In-
nenstadt zu berücksichtigen und Konzepte für  
 
• Wohnen und Freizeitwohnen am Wasser und in Wassernähe, 
• Gewerbe, Einzelhandel und Dienstleistung, 
• Kunst und Kultur, 
• Sport und Freizeit, 
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• Erschließung und ruhenden Verkehr zu entwickeln. 
 
Das Bebauungsplanverfahren wird aufgrund unterschiedlicher Realisierungsabsichten in zwei Teilab-
schnitten durchgeführt. 
 
Aufgrund der im Ausschuss geäußerten Bitte stellt Herr Strunck, Investor und Projektentwickler, seine 
Vorstellungen bzgl. der einzelhandelsspezifischen Ergebnisse des Bauleitplanverfahrens sowie das städ-
tebauliche Konzept zur Entwicklung des Versorgungsschwerpunkts Eisenbahndock vor. 
 
Die Präsentation wird dem Protokoll angefügt. 
 
Herr Haase möchte wissen ob es bereits energietechnische Überlegungen gibt, z.B. Solarenergie für die 
Dächer. 
 
Herr Strunck teilt mit, dass es dahingehend noch keine konkreten Gespräche und Planungen gibt. 
 
Frau Eilers verweist nochmals auf die Wichtigkeit von erneuerbaren Energien und gibt des Weiteren zu 
bedenken, dass ein weiterer Versorgungsschwerpunkt mögliche Konflikte für die Innenstadt entstehen 
lassen könnte. 
 
Frau Orth erscheint die Fläche von 3.000 qm zu groß und äußert ebenfalls Bedenken  in Bezug auf den 
Einzelhandel in der Innenstadt. 
 
Herr Haase sieht ein ansprechendes Angebot als notwendig an. Eine Schutzzone für den Einzelhandel in 
der Innenstadt könne nicht der Sinn sein. 
 
Herr Docter zitiert aus dem Einzelhandelsgutachten, in dem die Bereiche Discount und Shopping vorge-
sehen sind. Z.B. gibt es trotz Angebotsüberschneidungen keine Innenstadtkonkurrenz. Grundsätzlich sei 
das Gutachten eine Leitlinie. 
 
Frau Schweige (ArchiDea) bietet den Fraktionen eine persönliche Vorstellung an. Herr Fortmann ist der 
Ansprechpartner seitens Terminierung. 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
 A N T R Ä G E  V O N  F R A K T I O N E N  U N D  G R U P P E N 
  
 
TOP 7  Beschäftigungssituation/Arbeitsmarkt in Emden; 

Antrag der SPD-Fratkion vom 20.05.2009 
Vorlage: 15/1202  

 
 
Herr Sievers, Leiter der Agentur für Arbeit in Emden, erstattet Bericht über die derzeitige Beschäfti-
gungssituation im Agentur- und Stadtbezirk Emden. 
 
Herr Sievers stellt die wichtigsten Zahlen vor. Nach wie vor gibt es positive Zahlen zu vermelden. 7,8 % 
weniger Arbeitslose als im Vormonat und 5,7% weniger Arbeitslose zum Vorjahr. Zurzeit haben wir die 
niedrigste Arbeitslosenquote seit 60 Jahren in Emden. 
 
Veränderungsraten zum Vorjahr zeigen, dass wir noch nicht im vollen Umfang von der Krise eingeholt 
worden sind. Saisonale Veränderungen wirken sich geringer aus als in den Vorjahren. 
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Herr Sievers betont, dass sich die Arbeitslosigkeit auf einem vertretbaren Niveau befindet.  
 
Die Präsentation endet mit dem Fazit, dass der Agenturbezirk sich positiv entwickelt hat und in der Krise 
fest aufgestellt ist mit z.B. Windenergie- und Automobilindustrie. 
 
Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Herr Haase ist erfreut über die positive Grundaussage und betont die gesetzten Arbeitsmarktimpulse 
durch Enercon und BARD. Des Weiteren erkundigt er sich nach der derzeitigen Lage im Bereich Mitar-
beiterschulung und Akquisition besonders im Bereich Energieindustrie. 
 
Herr Sievers erklärt dass es zurzeit keinen Facharbeitermangel in Emden gibt in Bezug auf den Wind-
energiesektor. Umgeschulte Arbeitskräfte werden von den Unternehmen gut angenommen. 
 
Frau Orth möchte wissen, ob die Windenergiebranche in Zukunft mit einem Einbruch zu rechnen hat 
und ob nach Umsetzung des Konjunkturprogramms alles saniert ist. 
 
Herr Sievers erkennt einen positiven Einfluss des Konjunkturprogramms auf die Auswirkungen jedoch 
hat der Sektor Windenergie einen großen Stellenwert in Ostfriesland und international bekommen. Herr 
Sievers sieht die positive Entwicklung für Ostfriesland solange gewährleistet, wie die Produktion hier vor 
Ort stattfindet. 
 
Frau Eilers möchte wissen wie die aktuelle Personalsituation bei den Werften aussieht im Bezug auf 
Arbeitsplatzabbau und Kurzarbeit. Des Weiteren erkundigt sie sich nach Chancen für Frauen mit Kindern 
auf dem Arbeitsmarkt und warum heutzutage Hochschulabsolventen schlechtere Aussichten auf einen 
festen Arbeitsplatz haben. 
 
Herr Sievers sieht die Situation der Werften zurzeit problematisch. 100 Personen seien in Kurzarbeit, 
jedoch gäbe es bisher noch keine Entlassungen. 
Tatsächlich gibt es auf dem Arbeitsmarkt derzeit nicht genügend Arbeitsplätze für Frauen mit Kindern. 
Bei den Hochschulabsolventen sieht er das Problem generell und nicht speziell in Emden. 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
TOP 8  Initiative für die Studentenstadt Emden; 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 20.02.2009 
Vorlage: 15/1206  

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung ergibt sich aus der Mitteilungsvorlage, die von Herrn Kinzel 
vorgetragen wird. Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
 
 
TOP 9  Bootstourismus auf dem Fehntjer Tief; 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 03.03.2009 
Vorlage: 15/1073  

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung ergibt sich aus der Mitteilungsvorlage, die von Herrn Kinzel 
vorgetragen wird. Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
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Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
TOP 10  Fährverbindung Delfzijl-Emden; 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.04. und 26.05.2009 
Vorlage: 15/1207  

 
Herr Kinzel teilt mit, dass es noch keine vertiefenden Gespräche gegeben hat und bis dato kein 
Gesprächstermin mit dem Oberbürgermeister vereinbart wurde. 
 
Herr Haase würde eine Fährverbindung generell begrüßen, jedoch sollte die Stadt Emden nicht 
als Betreiber oder Sponsor in Erscheinung treten, sondern lediglich unterstützend beteiligt sein. 
 
Herr Bolinius bittet um Weiterverfolgung und nimmt die Auskunft zur Kenntnis. 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
TOP 11  Mündliche Mitteilungen des Oberbürgermeisters  
 
Herr Kinzel teilt mit, dass die Ergebnisse des Matjesfestes beim nächsten Ausschuss vorgetragen wer-
den. 
 
TOP 12  Anfragen  
 
Herr Haase bittet um einen Sachstandsbericht über die Situation der Emder Werften. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung. 
 
 
 


